
Früh übt sich
Begeisterte Kinder beim „Ersthelfer von Morgen“-Kurs

Buchenberg – Oje, der Affe
Johann hat sich bei seinem
Besuch in Buchenberg ver-
letzt! Zum Glück sind Kinder
da, die genau wissen, was zu
tun ist…

Im Rahmen des Buchenber-
ger Ferienprogramms nahmen
13 Mädchen und Buben im Al-
ter zwischen 5 und 8 Jahren
an dem „Ersthelfer von Mor-
gen“-Kurs der Johanniter teil
und lernten dabei einige wich-
tige und nützliche Fertigkeiten.

Unter der kindergerechten
und auch lustigen Anleitung
der Johanniterin Franziska Hei-
mann durften die Kinder zu-
nächst deren Erste-Hilfe-Koffer
entdecken und erkunden. Da-
nach lernten sie mit Riesenspaß
und Feuereifer, wie man Ver-
bände macht – hierbei dien-
te Affe Johann als geduldiges
Übungsobjekt –, wie man die
Atmung überprüft, jemanden
in die stabile Seitenlage bringt
(das geht im wahrsten Sinne
des Wortes kinderleicht!) und
wie man einen Notruf absetzt.
Ein wichtiger Punkt war auch
das Trösten: „Das ist ganz wich-
tig, wenn sich einer wehge-
tan hat“, wussten die Kinder.
Schließlich hat sich jeder schon
mal wehgetan und musste ge-
tröstet werden, waren sie sich
einig und ein paar berichteten,
was ihnen selbst oder anderen
Kindern und Erwachsenen, die
sie kennen, schon passiert ist.

Der dreistündige Kurs fand in
den Schulungsräumen der Frei-

willen Feuerwehr Buchenberg
statt. Zum Abschluss erhielt je-
des der Kinder eine Urkunde
und ein Comic-Heft.

Die Johanniter führen ihre
„Ersthelfer von morgen“-Kur-
se ganzjährig in Kindergärten,

Grundschulen und Jugend-
gruppen durch. Ziel ist es, bei
Kindern bereits frühzeitig die
Bereitschaft zum Helfen zu för-
dern, damit auch die späteren
Erwachsenen ganz selbstver-
ständlich Erste Hilfe leisten. kb

Die jungen „Ersthelfer von Morgen“ sind mit Eifer beim ver-
arzten von Affe Johann. Foto: Antje Piekenbrock

Kempten – In den teilneh-
menden Pfarreien im Deka-
nat Kempten bittet die ak-
tion hoffnung am Samstag,
7. September um gut erhal-
tene Kleidung, Schuhe und
Haushaltstextilien. Mit den
Verkaufserlösen daraus un-
terstützt die Hilfsorganisa-
tion ein Straßenkinderzen-
trum im Südsudan.

Der Projektpartner der akti-
on hoffnung, die Ordensge-
meinschaft der Salesianer Don
Boscos kümmert sich in Wau
und Kuajok besonders um Kin-

der und Jugendliche, die auf
der Straße leben. Um überle-
ben zu können, sammeln sie
Müll und wiederverkäufliche
Rohstoffe und verrichten jegli-
che kleinen Arbeiten. Drogen,
Alkohol und Klebstoffschnüf-
feln, sind ein großes Problem;
viele rutschen in die Krimina-
lität ab und sind Gewalt aus-
gesetzt. Auch die medizinische
Versorgung ist schwierig, da
wichtige Infrastrukturen zer-
stört sind und das staatliche
Gesundheitssystem oft nicht
in der Lage ist, ausreichend
zu helfen.

Dem will die Ordensgemein-
schaft entgegenwirken. In ei-
nem neu aufgebauten Stra-
ßenkinderzentrum werden
derzeit mehr als 800 Kinder
und Jugendliche betreut. Sie
werden unterrichtet, bekom-
men zu essen und werden me-
dizinisch versorgt. „Wir haben
uns entschieden, dieses Projekt
heuer in den Mittelpunkt un-
serer Arbeit zu stellen, damit
junge Menschen in einem so
notleidenden Land wie dem
Südsudan eine Zukunft erhal-
ten“, erläutert Johannes Mül-
ler, Geschäftsführer der akti-
on hoffnung. „In den kom-
menden Monaten muss der
laufende Unterhalt des Zent-
rums und die Anschaffung von

Schul- und Lernmaterial sowie
medizinischen Produkten un-
terstützt und sichergestellt
werden“, so Müller weiter.

Weitere Informationen zum
Projekt unter https://www.ak-
tion-hoffnung.de/Strassenkin-
der_im_Suedsudan.

Bitte um gut erhaltene
Kleiderspenden

In den letzten Jahren ver-
stärkte sich der Trend hin zu
„Fast Fashion“, d.h. es wird
immer mehr Kleidung in oft
schlechter Qualität gekauft
und anschließend gespendet.
Dies stellt besonders gemein-

nützige Organisationen vor
große Herausforderungen.
„Bitte spenden Sie der aktion
hoffnung gut erhaltene Klei-
dung, die noch sinnvoll weiter-
verwendet werden kann. Nur
so ist es uns möglich, unsere
Secondhand-Shops zu belie-
fern und Entwicklungsprojek-
te weltweit zu unterstützen“,
bittet Johannes Müller.

So spenden Sie richtig
Das gehört in die Kleider-

sammlung und zwar gut er-
halten und in Tüten verpackt:

• Damen-, Herren- und Kin-
derkleidung

• Schuhe – paarweise ge-
bündelt

• Handtaschen und Acces-
soires

• Faschingskleidung und
Trachten + Retrokleidung aus
vergangenen Jahrzehnten

• Bett-, Tisch- und Haushalts-
wäsche

Das gehört nicht in die Klei-
dersammlung:

• verwaschene, sehr altmo-
dische, abgetragene Kleidung

• kaputte und verschmutz-
te Kleidung

• Lumpen und Schneider-
abfälle

• kaputte und verschmutz-
te Schuhe, Skischuhe, Schlitt-
schuhe

Organisatorische Hin-
weise zur Sammelakti-

on

In den teilnehmenden Pfarr-
gemeinden werden die gel-
ben Sammeltüten der aktion
hoffnung mit einem Infoblatt
entweder in den Kirchen zur
Mitnahme ausgelegt oder di-
rekt an die Haushalte verteilt.
Weitere Informationen zur
Sammelaktion und den be-
teiligten Pfarreien unter der
Telefon-Nummer (0821) 3166-
3601 oder im örtlichen Pfarr-
amt. kb

• Pfarrei St. Afra Betzigau
• Pfarrei Heilig Geist Durach
• Pfarrei Maria, Königin der

Apostel Hegge
• Pfarrei St. Stephan Hellen-

gerst
• Pfarrei Mariä Himmelfahrt

Kempten-Sankt Mang
• Pfarrei St. Lorenz Kempten
• Pfarrei St. Ulrich Kempten
• Pfarrei St. Margareta Klein-

weiler
• Pfarrei St. Ulrich Rechtis
• Pfarrei St. Wendelin Sibrats-

hofen
• Pfarrei Johannes Baptist

Wengen
• Pfarrei St. Pelagius Weitnau

Wer macht mit?
Jugendliche beim Unterricht im Straßenkinderzentrum der Or-
densgemeinschaft der Salesianer Don Boscos in Kuajok, Süd-
sudan. Foto: Don Bosco Mission Bonn

»Wir feiern gschaid, denn unsre Fahne wird gweiht«
Musikverein St. Mang sorgt an drei Tagen für Stimmung mit viel Musik und Unterhaltung

Kempten – Von kommendem
Freitag, 6. September, bis
Sonntag, 8. September, wird
in St. Mang gefeiert, denn
dann wird die neue Fahne
des Musikvereins St. Mang
geweiht. Dazu findet ein
dreitägiges Festprogramm
mit viel Musik und Unter-
haltung statt.

Mit Stimmung und Par-
ty startet der Freitag bevor
am Samstag drei Formatio-
nen zum Stimmungsabend
aufspielen. Der Festsonntag
beginnt mit dem Festgottes-
dienst und der Fahnenweihe.
Nach dem Festzug wird ausge-

lassen in der Berchtold-Halle
in St. Mang gefeiert.

Wie nahezu jeder Musik-
verein hat auch der Musik-
verein St. Mang eine Fahne

– eine besonders schöne so-
gar. Zum 70-jährigen Jubiläum
des Musikvereins St. Mang,
1969, wurde diese extra an-
gefertigt. Nach einem Ent-
wurf von Kunstmaler Heinz
Schubert wurde sie in über
vier Monaten in aufwändiger
Handarbeit bestickt. Die Fah-
ne zeigt eine besonders schö-
ne Ausführung des St. Manger
Wappens mit dem Heiligen
St. Magnus, dem Patron des
Kemptener Stadtteils. Doch
die vergangenen 50 Jahre ha-
ben deutliche Spuren an der
Fahne hinterlassen. Doch ein-
fach eine neue kaufen wollten

die Musiker nicht, schließlich
war die bisherige Fahne von
höchster Handwerkskunst.
„Das ist doch viel zu schade“
waren sich alle einig. Daher
wurde im vergangen Jahr be-
schlossen, die Fahne restaurie-
ren zu lassen. Fast ein Jahr hat

der Musikverein dafür Spenden
gesammelt – am ersten Mai die-
se Jahres war dann der benötig-
te Betrag erreicht und die Res-
taurierung der Fahne wurde in
Auftrag gegeben. Heidi Baum-
gartner aus Oberstdorf, Meis-
terin im Stickerhandwerk, war
den ganzen Sommer über flei-
ßig und hat die handgestick-
ten Motive vom alten Stoff ab-
getrennt und auf einen neuen
aufgebracht. Nun ist die Fah-
ne fertig und das soll gefeiert
werden.

Der Freitag startet gleich mit
einem Highlight: Ab 20 Uhr sor-
gen „Die Ständlesspielar“ für

stimmungsvolle Unterhaltung.
Am Samstag findet ab 19 Uhr
der große Stimmungsabend
mit den Musikkapellen aus
Innerpfitsch (Südtirol), Hel-
lengerst und Sulzberg statt.

Der Festsonntag beginnt um
9.30 Uhr mit dem Festgottes-

dienst und der Fahnenweihe.
Ein Festzug mit zahlreichen
Musikkapellen führt dann zur
Berchtold-Halle, wo beim Früh-
schoppen die neue Fahne ge-
feiert wird. Bis zum Abend

wird musikalische Unterhal-
tung und ein stimmungsvol-
les Programm geboten.

Der Musikverein St. Mang
freut sich über zahlreiche Be-
sucherInnen, die mit ihnen die
Weihe der neuen Fahne und ein
prall gefülltes Festwochenende
mit viel Musik und Stimmung
erleben wollen. Näherer Infos
unter www.mstm.de. kb

Die Fahnenabordnung des Mu-
sikvereins St. Mang. Fotos:privat

Musikverein St. Mang.

Musikkapelle Hellengerst.

Musikkapelle Innerpfitsch aus
Südtirol.

Musikkapelle Sulzberg.

Digitales Lesen
Erfolgreiches Gemeinschaftsprojekt

Kempten – Ganz still ist es nicht
im Klassenzimmer der 5c des
Allgäu-Gymnasiums(AG),aber
so soll es auch sein: Die Schü-
lerInnen arbeiten an einem
ganz besonderen Projekt. An-
hand eines Jugendromans sol-
lensiekreativwerdenundnicht
nur eine Rezension dazu medi-
al umsetzen, sondern auch ein
eigenes Kapitel schreiben und
als E-Book abspeichern.

Die Idee dazu hatten Sabine
Dorn (AG) und Marina Bereiter
(Stadtbibliothek) schon vor eini-
ger Zeit. Kurz vor den Sommer-
ferien war der richtige Zeitpunkt
für die Umsetzung gekommen.

Zuerst stellteBereiterdenSchüle-
rInnen altersgerechte Bücher vor,
aus denen diese sich eines aussu-
chen konnten. Daraus erarbeite-
ten sie alleinoder zuzweitHaupt-
figur und Handlung heraus. An-
schließendgalt es, eineRezension
zuschreibenund ineinemVideo-
clip umzusetzen. „Einfach super,
welche Ideen die Kinder hatten“,
so Bereiter. Aber dabei blieb es
nicht. Die nächste Aufgabe be-
stand darin, ein eigenes Kapitel
zurBuchvorlagezuverfassen.Gar
nicht so leicht, denndie Jugendli-
chenmusstendenStil desBuches
berücksichtigenunddie zünden-
de Idee haben. Die Geschichte
wurde dann noch abgetippt und
als E-Book konvertiert.

Dorn ist sichsicher: „DiesesPro-
jekt wird es wieder geben, kön-
nen sichdochdieSchüler so spie-
lerisch und kreativ mit Technik
und digitalen Medien auseinan-
dersetzen.“ Einige Besprechun-
gen und Ausschnitte sind in der
Rubrik „Aktuelles“aufderHome-
page der Stadtbibliothek www.
kempten.de/stadtbibliothek zu fin-
den. kb
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Ihre Partner in der Region Kempten
Wir informieren Sie unter
0831-9607100
wwwwww..rruuffddeennpprrooffii..ddee

Komplette
Wohnungssanierung

„Alles aus einer Hand!“

rufdenprofi.de
einfach meisterhaft

Produkte
15Mio.

IM MARKT
ODER AUF

ÜBER

SHOPPEN

Woche 36, gültig von 04.09. bis 07.09.2019

Türkei
Tafeltrauben
hell, kernlos
„Sultanas“
Kennzeichnung
siehe Etikett,
jede 1-kg-Schale

Türkei
Feigen,
frisch
je Stück

0,-29
Spanien/Italien
Nektarinen
Kennzeichnung siehe Etikett,
jede 1-kg-Schale

1,-491,-77

Italien
Tafeläpfel „Gala“
Kennzeichnung siehe Etikett,
jede 1-kg-Schale

1,-79

Grundpreis:
1 kg = 2,98

Niederlande/Spanien
Paprika, rot
Kennzeichnung siehe Etikett,
jede 500-g-Packung

Niederlande/SpanienNiederlande/Spanien

Kennzeichnung siehe Etikett,
jede 500-g-Packung

1,-49

Deutschland/Niederlande
Salatgurken
je Stück

0,-69
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